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24 Wandergesellen im Rathaus 
da war ganz schön was los! 

So viel geballtes Handwerk erlebt unser Rathaus auch 
nicht alle Tage: 24 junge Wandergesellinnen und Wander-
gesellen verbrachten das Wochenende in Eisingen und 
machten am Montag auch im Rathaus Station. Zimmerer, 
Tischler, Gerüstbauer, Maurer, Steinmetze, Geigenbauer, 
Schmiede und Spengler waren vertreten. Bei so viel hand-
werklichem Können hätte man direkt überlegen können, 
welche Baustelle in der Gemeinde zuerst angepackt wird! 

Der Anlass ihres Aufenthalts war ein besonderer: Ein jun-
ger Zimmerer aus unserer Gemeinde beginnt seine Walz. 
Die angereisten Handwerkskolleginnen und -Kollegen wa-
ren gekommen, um ihn zu verabschieden und auf seinem 
Weg in diesen neuen Lebensabschnitt zu begleiten. 

Der Beginn einer Wanderschaft ist ein wichtiger Moment, 
bei dem Gemeinschaft und gegenseitige Unterstützung 
großgeschrieben werden. Zu den überlieferten Bräuchen 
gehört es, den Aufbruch im Heimatort zu feiern und den 
jungen Wandergesellen am Ortsschild zu verabschieden. 
Anschließend wird der Weg aus der sogenannten Bann-
meile gemeinsam mit den angereisten Kameradinnen und 
Kameraden zu Fuß zurückgelegt. Diese reicht 50 Kilome-
ter Luftlinie um den Heimatort. So muss niemand die ers-
ten Schritte in die Fremde allein gehen, und unterwegs 
werden Erfahrungen und Traditionen weitergegeben. 

Mindestens drei Jahre und einen Tag dauert die Walz. 
Während dieser Zeit verzichten die jungen Gesellinnen 
und Gesellen auf ein Handy und dürfen die Bannmeile um 
ihren Heimatort nicht betreten. Dafür warten neue Arbeits-
stellen, fremde Orte, wertvolle Erfahrungen und viele Be-
gegnungen auf sie. Das verlangt Mut, Offenheit, Vertrauen 
und sicherlich auch eine ordentliche Portion Humor. 

Dass bei 24 jungen Menschen auf Wanderschaft ordentlich  

Leben ins Rathaus und in unseren Ort kam, versteht sich 
von selbst. Da war ganz schön was los! Der Besuch hat 
auf sympathische Weise gezeigt, wie lebendig eine alte 
Handwerkstradition sein kann. 

Wir freuen uns, dass diese Tradition auch in Eisingen ge-
lebt und von hier hinaus in die Welt getragen wird. Unse-
rem jungen Eisinger Zimmerer Tilmann und allen Wander-
gesellinnen und Wandergesellen wünschen wir offene Tü-
ren, gute Lehrmeister, herzliche Begegnungen und vor al-
lem eine gesunde Heimkehr. 

Alles Gute für die Walz und tragt ein Stück Eisingen 
mit hinaus in die Welt! 

 
 

Einladung zum 2. Spielplatz-Gespräch 

Familien im Gespräch offen, persönlich, unkompliziert 

Nach dem ersten Spielplatz-Gespräch geht unser neues 
Gesprächsangebot für Familien in Eisingen in die zweite 
Runde. 



 

 

 

Bürgermeister Michael Ank und Melinda Scheller vom 
Familienstützpunkt Eisingen laden alle interessierten Fa-
milien herzlich zur offenen Gesprächsrunde ein: 

Dienstag, 27. Oktober, ab 15:00 Uhr 
Spielplatz am Wiesengrund 

In lockerer Atmosphäre möchten wir mit Familien ins Ge-
spräch kommen. Was läuft gut? Wo gibt es Schwierigkei-
ten? Was wünschen sich Eltern und Kinder für das Fami-
lienleben in Eisingen? 
Ob Kinderbetreuung, Spiel- und Freizeitangebote, Unter-
stützung für Familien oder einfach eine gute Idee für un-
sere Gemeinde, wir möchten zuhören und erfahren, 
was Familien in Eisingen bewegt. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach vorbeikom-
men, miteinander ins Gespräch kommen und die Gelegen-
heit zum persönlichen Austausch und Kennenlernen nut-
zen. 
Bei Regen fällt das Spielplatz-Gespräch nicht aus: 
Dann treffen wir uns zur gleichen Zeit im Gemeindezent-
rum Eisingen. 

Wir freuen uns auf viele Familien, gute Gespräche und 
neue Anregungen! 

Michael Ank Melinda Scheller 
Erster Bürgermeister Familienstützpunkt Eisingen 

Ferienbetreuung in den Allerheiligenferien 
und am Buß- und Bettag für Grundschüler 

Sehr geehrte Eltern, 

wir möchten Sie auf das Angebot der Ferienbetreuung hin-
weisen. In den Allerheiligenferien (02. – 06.11.2026) und 
am Buß- und Bettag (18.11.2026) findet wieder eine Fe-
rienbetreuung im JUZ statt. 

Die Betreuungszeit ist wahlweise täglich  
von 8 bis 14 Uhr (Beitrag 30 € für die Woche) oder  
von 8 bis 16.30 Uhr (Beitrag 50 € für die Woche) 

Es ist eine verbindliche Anmeldung bis spätestens 12. 
Oktober 2026 erforderlich.  
Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Website, auf 
der Website der Schule und Sie erhalten es im Rathaus. 

Am Buß- und Bettag (18.11.2026) findet in der Zeit von  
8 – 14 Uhr zu einem Beitrag von 10 € eine Betreuung statt. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass für die Durchführung der 
verlängerten Betreuung (bis 16.30 Uhr) eine Mindestteil-
nehmerzahl erforderlich ist. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter Telefon 09306-
9063-26 gerne zur Verfügung. 

Michael Ank, Erster Bürgermeister 
 

Grüner Wochenmarkt in Eisingen 

 

Innenhof Dorfzentrum - Mittwochs 9 - 12 Uhr 

Nutzen Sie die Gelegenheit, regionales frisches Obst und Ge-
müse einzukaufen. 
Geben Sie gerne Ihre Bestellung per WhatsApp unter 
0179/6883997 auf und holen diese dann immer mittwochs ab 
8.30 Uhr ab. 

Neu im Rathaus: Eisi stellt sich vor!  

 

Name: Eisi 
Position: Digitaler Mitarbeiter der Gemeinde 
Arbeitsplatz: Rund um die Uhr online 
Arbeitszeiten: 24/7 – Pausen kennt Eisi nicht! 
Aufgaben: Fragen beantworten, Informationen finden und 
Bürgerinnen und Bürger durch den digitalen Behördend-
schungel lotsen. 
Besondere Fähigkeiten: Blitzschnelles Tippen und nie-
mals schlechte Laune. Ich spreche 12 Sprachen! 
Lieblingssatz: „Kein Problem, ich helfe gerne!“ 
Hobbys: Wissen sammeln, Fragen beantworten und 
nachts arbeiten, wenn alle anderen schlafen. 
Was Eisi noch lernen muss: Dass auch ein Chatbot nicht 
auf jede Frage eine Antwort haben kann. 놰놫놬놭놱놮놯 

Wir freuen uns über unseren neuen digitalen Kollegen 
und wünschen Eisi einen guten Start im Gemeinde-
dienst! 

PS: Eisi treffen Sie auf unserer Homepage www.eisin-
gen.de (unten rechts), wenn sie alle Cookies erlauben. 

Scheuen Sie sich nicht, Eisi anzusprechen! 

Weiterhin stehen Ihnen aber auch unsere menschli-
chen Mitarbeiter zu den Geschäftszeiten persönlich 
oder telefonisch wie gewohnt sehr gern zur Verfügung.  

 
Spielenachmittag 
für Erwachsene 

Wer hat Lust, miteinander 
Spiele (Rommé, UNO, 
Scrabble usw.) zu spie-
len? Wir treffen uns am  

13., 27.10. & 10.11.2026 um 14 Uhr  
im Dorfzentrum, Gemeindesaal bis ca. 17 Uhr. 

Eigene Spiele bitte gerne mitbringen. Bei Interesse verein-
baren wir weitere Termine. Gemeinde Eisingen  
Für Rückfragen: Christel Hüttner 09306/1597. 

 

 
 
Die nächste Zeitumstellung ist am Sonntag, 
25. Oktober 2026 um 3.00 Uhr 

Die Uhren werden dann um 1 Stunde zurückgestellt, die 
Nacht ist also 1 Stunde länger. Dabei findet der Wechsel 
von der Sommer- in die Winterzeit statt. 



 

 

 

Gemeindliche Bekanntmachungen 
 

Gemeindeverwaltung Eisingen 

Pfarrer-Henninger-Weg 10 
Telefon: 09306/9063-0 - Fax: 09306/9063-51 
Internet: www.eisingen.de  
E-Mail: rathaus@eisingen.bayern.de 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 8 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr 

Sie wünschen ein Gespräch mit dem  
Ersten Bürgermeister? 

Dann melden Sie sich gerne unter 9063-26 für die 
Sprechstunde am Donnerstag 17 – 18 Uhr an. 

Auch für Erledigungen im Bürgerbüro bitten wir um Termin-
vereinbarung. Unangemeldete Besucher müssen mit  

längeren Wartezeiten rechnen. 

Schon gewusst? Viele Dinge lassen sich bequem online 
über das Bürgerserviceportal erledigen. 

 
 

Digitales Führungszeugnis 

Ab sofort ist es möglich, ein Führungszeugnis auch in digi-
taler Form zu erhalten und nicht mehr nur auf Papier. Die 
Mitteilung erfolgt im PDF-Format an das persönliche 
BundID-Konto. Die Echtheit digitaler Führungszeugnisse 
soll mittels eines darauf abgebildeten Barcodes und einer 
speziellen App überprüft werden können. 

Die Papierform des Führungszeugnisses bleibt neben der 
digitalen Variante erhalten. Sie ist auch künftig die einzig 
erlaubte Form, wenn ein Führungszeugnis zur Vorlage bei 

einer Behörde benötigt wird. Ein digitales Führungszeugnis 
ist für diesen Fall nicht erhältlich. 

Alle Informationen zur Beantragung finden Sie unter fol-
gendem Link: 
https://www.fuehrungszeugnis.bund.de/ffw/form/dis-
play.do?%24context=8828EE8EAB7CF1444DD4 
 

Kommunale Beauftragte der Gemeinde 
Seniorenbeauftragte: Josefine Moser, Tel. 8591 
Beauftragte für Menschen mit Einschränkung:  
Julie Bausenwein und Ingo Pfeiffer 
Jugendbeauftragte: Markus Kiefel und Michael Köhler 

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander leben, füreinander da sein. 
Kontaktstelle Telefon: 9841110 

Notrufnummern 
(gültig ohne Vorwahl in allen Festnetz- und Handy-Netzen) 
Medizinischer Notfall: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 
Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de 
Feuerwehr: 112 
Polizeinotruf: 110  
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 08000 116016 
BürgerTelefonKrebs  0800 85 100 80 
Krisennetzwerk Unterfranken 0800 655 3000 

Bürgerservice Wassernotruf 
Bei Wasserrohrbrüchen im gemeindlichen Wassernetz  
oder Unterbrechung der Wasserversorgung ist ein Mitar-
beiter unter Telefon 0175 1873865 auch außerhalb der 
Dienstzeiten erreichbar. 
Bitte wählen Sie diese Nummer nur in Notfällen und stel-
len Sie vor einem Anruf sicher, dass es sich nicht um ei-
nen Schaden an Ihrer Hausinstallation handelt. 
 

Kostenloser Bürgerbus fährt Sie zum Einkaufen 

Von der Eisinger Tagespflege wird für unsere Bürgerin-
nen und Bürger 

ein kostenlos nutzbarer Bürgerbus 
angeboten. Das heißt, Sie werden einmal in der Woche 
(immer am Donnerstag) ab 9.00 Uhr zum Einkaufen, zu 
Arztbesuchen oder sonstigen Besorgungen in Eisingen ge-
fahren. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Eisinger Tages-
pflege unter Telefon 09306/98 21 00 

Apothekennotdienst 
 

Freitag, 09.10.2026 
Residenz-Apotheke, Würzburg, 0931 / 53010 
Engel-Apotheke, Ochsenfurt, 09331 / 9833378 

Samstag, 10.10.2026 
St. Rochus-Apotheke, Würzburg, 0931 / 299320 
Maternus-Apotheke, Güntersleben, 09365 / 9939 

Sonntag, 11.10.2026 
Storchen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 43383 
Mathilden-Apotheke, Würzburg, 0931 / 21102 

Montag, 12.10.2026 
easyApotheke Unterdürrb. Str., Wü, 0931 / 80997740 
Rats-Apotheke, Ochsenfurt, 09331 / 2340 

Dienstag, 13.10.2026 
Apotheke Hubland-Center, Wü, 0931 / 35986464 
VitaFit-Apotheke, Karlstadt, 09353 / 983074 



 

 

 

Mittwoch, 14.10.2026 
Ringpark-Apotheke, Würzburg, 0931 / 99157150 
Sonnen-Apotheke, Kürnach, 09367 / 9820462 

Donnerstag, 15.10.2026 
Heuchelhof-Apotheke, Würzburg, 0931 / 69528 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, 09342 - 18 30 

Freitag, 16.10.2026 
City-Apotheke, Würzburg, 0931 / 17333 
Stern-Apotheke, Tauberbischofsheim, 09341 - 8 90 60 

Samstag, 17.10.2026 
Tännig-Apotheke, Würzburg, 0931 / 286028 
Achatius-Apotheke, Grünsfeld, 09346 - 9 20 50 

Sonntag, 18.10.2026 
Franken-Apotheke, Würzburg, 0931 / 71722 
Nikolaus-Apotheke, Veitshöchheim, 0931 / 92133 

Montag, 19.10.2026 
Storchen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 43383 
Rats-Apotheke, Gerbrunn, 0931 / 702465 

Dienstag, 20.10.2026 
Röntgen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 3593380 
St. Nepomuk-Apotheke, Gerbrunn, 0931 / 707405 

Mittwoch, 21.10.2026 
Residenz-Apotheke, Würzburg, 0931 / 53010 
St. Vitus-Apotheke, Rottendorf, 09302 / 2263 

Donnerstag, 22.10.2026 
Brunnen-Apotheke, Waldbüttelbrunn, 0931 / 3043020 
Grombühl-Apotheke, Würzburg, 0931 / 2877011 

Freitag, 23.10.2026 
Marien-Apotheke, Reichenberg, 0931 / 661030 
easyApotheke, Nürnberger Str., Wü, 0931 / 35967720 

Samstag, 24.10.2026 
Anker-Apotheke, Würzburg, 0931 / 88082255 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369 / 2755 

Sonntag, 25.102.2026 
St. Margareten-Apotheke, Margetsh., 0931 / 46984 
Apotheke am Bahnhof, Würzburg, 0931 / 15215 

Kurzfristige Änderungen möglich! Der aktuelle Notdienst des 
Tages ist immer gut sichtbar an der Riemenschneider-Apo-
theke ausgehängt. Im Internet kann er jederzeit aktuell unter 
www.aponet.de mit Angabe der Postleitzahl oder über die Te-
lefonnummer 22833 abgefragt werden. 
Für die Richtigkeit übernimmt die Gemeindeverwaltung keine 
Gewähr! 
 

Nächste Sitzung 
 
 

Gemeinderat 
Donnerstag, 22. Oktober 2026 

Details unter www.eisingen.de oder in der App 
 

 

Jugendzentrum Eisingen 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di & Do: 15 – 19 Uhr,  
Mi: 15.30 – 19 Uhr,  
Fr: 15 – 20 Uhr  

Bitte beachten: das JUZ hat am  
16.10., 4. + 6.11.26 geschlossen! 

Wir freuen uns auf alle Jugendlichen ab 12 Jahren!  

Kontakt: juz@eisingen.eu, Telefon 
0160-1565719 oder direkt im JUZ  

Alle aktuellen Infos zum JUZ und Ver-
anstaltungen findet ihr auf www.eisin-
gen.de  

Folgt uns auch auf Instagram 
 
 

Bücherei im Dorfzentrum 
 

Öffnungszeiten  

Dienstag, Donnerstag und  
Freitag von 14 - 18 Uhr 
 

Kontakt 
Hauptstraße 50, 97249 Eisingen, Telefon 09306/9854731 
 

Familienstützpunkt im Dorfzentrum 
 

Melinda Scheller 
Telefon 0151 51759141,  
E-Mail familienstuetzpunkt-eisingen@ 
jugendhilfe-creglingen.de 
Familienstützpunkt – Gemeinde Eisingen 

Zu finden unter www.eisingen.de  

Treffpunkt Dorfzentrum  
für Eltern mit Baby und Kleinkind  
Spielzimmer Familienstützpunkt Eisingen  
Austausch, Tee oder Kaffee, gemeinsames Singen, Fin-
gerspiele und andere kreative Ideen und Anregungen zur 
ganzheitlichen Entwicklung von Babys und Kleinkindern.  
Wir laden besonders Familien mit Baby ein, beim Offe-
nen Treff andere Eltern in der gleichen Lebensphase 
kennenzulernen.  

Termine: Mittwoch, 14. und 21.10.26,  
9.30 – 10.30 Uhr Hauptstraße 50 / Dorfzentrum Eisingen  
Durchführung: Melinda Scheller Dipl.Soz.Päd.(FH)  

Freitag 16.10.2026 „Das schmeckt - kalte und warme 
Rezepte fürs Abendbrot“ Für Eltern Kleinkind (1-3 Jahre) 
Schulküche Grundschule Waldbrunn von 16 - 18 Uhr  
Das Abendessen ist für viele junge Familien die einzige 
Mahlzeit, die sie gemeinsam verbringen. In diesem Kurs 
lernen wir abwechslungsreiche warme und kalte Gerichte 
kennen, die sich einfach in den Familienalltag integrieren 
lassen und für mehr Vielfalt auf dem Tisch sorgen. So be-
kommt das klassische Abendbrot leckere Konkurrenz. Re-
ferentin: Melanie Ulzheimer (Fachberaterin für Säuglings- 
und Kinderernährung UGB) 



 

 

 

Mittwoch 21.10.2026 „Beckengesunde Selbstfürsorge 
im Mamaalltag“ 9.30-10.30 Uhr Spielzimmer Dorfzentrum 
Heute ist Raum für Fragen rund um deine Beckengesund-
heit, frei von Tabus. Ich zeige dir, welche Wege es von Be-
ckenbodenbeschwerden nach der Geburt, zurück zu dei-
ner inneren Stabilität und einem lustvollen Alltag gibt. Au-
ßerdem erfährst du, was du prophylaktisch für deine lang-
fristige Beckengesundheit tun kannst.  
Das bekommst du von mir:  
• Zugangswege zu deinem Beckenboden mit erprobten 

Wahrnehmungshilfen  
• Die alltagstauglichen Top 3 - Übungen für mehr Stabilität 

im Becken  
• Alltagstipps zum Toilettenverhalten, Heben, Niesen, Hus-

ten & Lachen  
• Vernetzungsangebot für Workshops, Kurse und Therapie  
• Dein Beckenbodenkompass als Handout digital  
Außerdem klären wir die Frage der Fragen: Wann kann ich 
wieder Joggen, kann ich jemals wieder meinen Lieblings-
sport ausüben und wie schaffe ich es Dranzubleiben.  
Referentin: Veronika Aßbichler Physiotherapeutin, mit Spe-
zialisierung und Passion für Beckengesundheit www.pel-
vicpassion.de 

Mittwoch 21.10.2026 „Gesund ernährt in und durch die 
Schwangerschaft“ Online Vortrag von 19.30-21.00 Uhr 
Wieviel soll ich jetzt essen? Wie sieht eine gesunde Ge-
wichtsentwicklung aus? Brauche ich Nahrungsergänzungs-
mittel? Kann ich mich vegetarisch oder vegan ernähren? 
Welche Lebensmittel sollte ich vermeiden? Vor und wäh-
rend der Schwangerschaft treten viele Fragen bei der wer-
denden Mutter auf. Unterschiedliche, teils widersprüchli-
che, oft gut gemeinte Ratschläge verunsichern zusätzlich. 
Antworten auf diese und weitere wichtige Fragen hinsicht-
lich einer ausgewogenen Ernährung und eines gesund-
heitsförderlichen Lebensstils vor und während der 
Schwangerschaft erhalten Sie in dieser Veranstaltung. 

Samstag, 24.10.2026 „Bewegungsabenteuer in der 
Halle“ Für Eltern mit Kleinkind (1- 3 Jahre) Erbach Halle 
Eisingen von 15 - 16.30 Uhr  
Lustvolle „Bewegungs-Spiel-Räume“ sind überall! Lernen 
Sie spielerische und spannende Bewegungs- und Spieli-
deen mit einfachen Alltagsmaterialien für Drinnen kennen. 
Kinder erfahren Freude und Spaß an der Bewegung und 
Eltern erfahren Wissenswertes über die Bedeutung von 
Bewegung und Spiel für eine gesunde Entwicklung des 
Kindes. Referentin: Caroline Laux (Studium Gesundheits-
förderung B.A, Sportlehrerin) 

Dienstag, 27.10.2026 „Alltag mit Medien – Zuschauen, 
wegschauen? Hinschauen!“ Vortrag für Eltern der 
Grundschule im Dorfzentrum Eisingen 19.30 - 21 Uhr  
Digitale Medien sind für Kinder und Jugendliche ein selbst-
verständlicher Teil ihres Alltags. Videos, Streams und sozi-
ale Netzwerke bieten Unterhaltung, Information und Inspi-
ration – oft rund um die Uhr. Die Auswahl scheint grenzen-
los und viele Kinder verbringen einen Teil ihrer Freizeit in 
dieser digitalen Welt. Nicht selten entsteht dabei der 
Wunsch, selbst einmal Influencer oder YouTuber zu wer-
den. Aus Entdecken und informieren kann schnell ein stun-
denlanges Scrollen, Klicken und Weiterschauen werden. 
Eltern stehen deshalb häufig vor der Herausforderung, die 
Mediennutzung ihrer Kinder zu begrenzen, zu begleiten 
und einzuordnen.  
An diesem Elternabend werfen wir einen Blick auf die digi-
tale Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen und be-
schäftigen uns mit Fragen, die viele Familien im Alltag be-
wegen:  

• Wie viel Bildschirmzeit ist altersgerecht?  
• Was lernen Kinder in digitalen Medien tatsächlich?  
• Wie unterscheiden Kinder zwischen Wirklichkeit und In-

szenierung?  
• Welche Rolle spielen Influencerinnen und Influencer als 

Vorbilder?  
• Wie können Eltern ihre Kinder kompetent und sicher be-

gleiten?  
Der Vortrag bietet Hintergrundwissen, Orientierung und 
praktische Anregungen für einen bewussten Umgang mit 
digitalen Medien im Familienalltag. Zudem besteht die 
Möglichkeit, einzubringen auszutauschen. eigene und Fra-
gen Erfahrungen Ein Abend für alle Eltern, die nicht nur zu-
schauen oder wegschauen, sondern vor allem hinschauen 
möchten. Referent: Leander Müller Diplom-Sozialpäda-
goge FH 

Samstag, 14.11.2026, 10.30 – 12 Uhr „Eisingen Kreativ“ 
Für Eltern mit Kindern ab 4 Jahren Schulkindbetreuung / 
Grundschule Eltern-Kind-Kurse bieten eine wunderbare 
Möglichkeit, die Bindung zwischen Eltern und Kind zu stär-
ken. In einer entspannten und unterstützenden Umgebung 
können Sie mit Ihrem Kind in 1,5 Stunden in eine kreative 
Welt eintauchen. Gemeinsam werden Sie ein Projekt an-
gehen und wertvolle Zeit miteinander verbringen. Es gibt 
kein richtig und falsch! Im Vordergrund stehen das gemein-
same Erleben und natürlich ganz viel Spaß. In unserem oft 
so hektischen Alltag, haben Sie hier die Möglichkeit sich 
nur auf ihr Kind zu konzentrieren, die Zeit bewusst zu erle-
ben und am Ende ein gemeinsames Projekt mit nach 
Hause zu nehmen. Ich freu mich auf eine bunte und krea-
tive Zeit.  
Bitte ziehen Sie Ihrem Kind Kleidung an, die Farb- oder 
Klebereste verkraftet. Referentin: Nina Luksch (Erzieherin 
https://anni-Workshops.de) 

Samstag 21.11.2026 „Leckermäulchen“  
Für Eltern Kleinkind (1-3 Jahre) Schulküche Grundschule 
Waldbrunn von 10 - 12 Uhr  
Kinder lieben Süßes. Deshalb bereiten wir an diesem Vor-
mittag kindgerechte Desserts und süße Snacks zu, die mit 
wenig Zucker auskommen. Die natürliche Süße von fri-
schem Obst sorgt dabei für frischen Geschmack und eine 
Extraportion Farbe. Referentin: Melanie Ulzheimer (Fach-
beraterin für Säuglings- und Kinderernährung UGB) 

Mittwoch, 02.12.2026 von 9.30 - 11 Uhr Bewegungs-
spaß für Eltern mit Babys (8-12 Monate)  
Mit einfachen Alltagsmaterialien kann eine bewegungsfreu-
dige Umgebung geschaffen werden. Das Anbieten von 
vielfältigen Bewegungsanreizen in sicherer Umgebung för-
dert die motorischen Fertigkeiten und unterstützt eine ge-
sunde Entwicklung. Dabei steht das spielerische Lernen 
von Bewegungsabläufen im Vordergrund. Sie bekommen 
einen Überblick über den Verlauf der motorischen Entwick-
lung im ersten Lebensjahr. Referentin: Caroline Laux (Stu-
dium Gesundheitsförderung Sportlehrerin) 

Freitag 04.12.26 „Märchenstunde im Advent“  
Für Eltern mit Kindern (ab 4 Jahren) Dorfzentrum Eisingen 
von 15.30 - 16.30 Uhr  
Wir laden euch ein zu winter- und weihnachtlichen Mär-
chen. Lasst euch verzaubern und einstimmen auf die 
Weihnachtszeit. Gemeinsam mit Punsch und Leckereinen 
lassen wir den Nachmittag ausklingen.  
Referentin: Helena Beuchert 

Freitag, 11.12.2026 „Adventsleckerei“  
Für Eltern mit Kindern (ab 4 Jahren) Schulküche Grund-
schule Waldbrunn von 16 - 18 Uhr  



 

 

 

Heute stimmen wir uns auf die schönste Zeit des Jahres 
ein! Gemeinsam backen wir süße Plätzchen und herzhafte 
Advents Snacks – mit viel Spaß, Kreativität und kindge-
rechter Anleitung wird geknetet, ausgestochen, verziert 
und natürlich genascht. Referentin: Melanie Ulzheimer 
(Fachberaterin für Säuglings- und Kinderernährung UGB) 

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, es ist eine Anmel-
dung erforderlich: 
familienstuetzpunkt-eisingen@jugendhilfe-creglingen.de  
Bitte angeben: Veranstaltung & Datum, Name Erwachse-
ner, Name & Alter Kind/er  
Die Kursplätze sind begrenzt, deshalb bitte alle Teilnehmer 
angeben. Vielen Dank! 
 

 

Bitte mit Rücksicht parken – freie Fahrt für 
Rettungskräfte und Müllabfuhr! 

Immer wieder kommt es in Eisingen zu Behinderungen 
durch rücksichtslos abgestellte Fahrzeuge. Feuerwehr und 
Rettungsdienst benötigen ausreichend Platz, um schnell 
und sicher zum Einsatzort zu gelangen. Auch die Müllab-
fuhr und andere Lastwagen sind auf freie Durchfahrten an-
gewiesen. 

Bitte beachten Sie deshalb: 
 Mindestens 3,05 Meter Fahrbahnbreite freihalten: Ne-

ben abgestellten Fahrzeugen muss ausreichend Platz 
für die Durchfahrt bleiben. Wird diese Mindestbreite un-
terschritten, ist dort bereits das Halten unzulässig, auch 
„nur ganz kurz“. 

 Kreuzungen und Einmündungen freihalten: Grundsätz-
lich gilt ein Parkverbot jeweils fünf Meter vor und hinter 
Kreuzungen und Einmündungen, gemessen ab den 
Schnittpunkten der Fahrbahnkanten. Bei einem baulich 
angelegten Radweg rechts neben der Fahrbahn sind 
vor der Kreuzung oder Einmündung acht Meter freizu-
halten. 

 An das Abbiegen großer Fahrzeuge denken: Gerade 
die Müllabfuhr kommt immer wieder nicht um die Kur-
ven, weil Fahrzeuge zu dicht an Kreuzungen stehen. 
Beachten Sie beim Abstellen Ihres Fahrzeugs den be-
nötigten Platz. 

Diese Regeln gelten auch ohne zusätzliche Halte- oder 
Parkverbotsschilder. 
Im Notfall können verlorene Minuten entscheidend sein. 
Bitte prüfen Sie deshalb bei jedem Parken, ob auch ein 
großes Einsatzfahrzeug noch sicher vorbeikommt. 

Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme und Ihren Beitrag zur 
Sicherheit in unserer Gemeinde! 

Müllabfuhrtermine in Eisingen 
 

Di 13.10.26 Biomüll 
Di 20.10.26 Restmüll 
Mi 21.10.26 Gelbe Tonne 
Sa 24.10.26 Problemmüll  
                       (9 – 12 Uhr Wertstoffhof Höchberg) 

Wir bitten darum, folgenden Hinweis des 
Team Orange zur Biotonne zu beachten:  
So genannte „kompostierbare“ Biotüten versprechen zwar 
auf den ersten Blick eine saubere und bequeme Entsor-
gung der überwiegend feuchten Bioabfälle. Tatsächlich 
können sie aufgrund der örtlich angewendeten Verfahren 
jedoch nicht vollständig kompostiert werden. 
Entsprechende Beutel dürfen deshalb im Landkreis Würz-
burg nicht verwendet werden. Zur Erhaltung der gütege-
sicherten Kompostqualität sind unsere Mitarbeiter an-
gewiesen, fehlbefüllte Gefäße nicht zu leeren. Dies gilt 
auch für Behälter, die nicht ausschließlich mit Bioabfällen 
befüllt sind. 
Alle Informationen sind zu finden auf der Homepage des 
Team Orange unter Die Tonnen im Überblick 

Grüngutsammelstelle 
Samstag, 9 – 12 Uhr 

Erdaushubdeponie 
Mo – Do: 7 – 16 Uhr, Fr: 7 – 12 Uhr 
Für einen reibungslosen Ablauf bitten wir 1 Tag vor Anlie-
ferung um Terminvereinbarung unter 0151-14532215. 

Wertstoffhöfe 

„Matzenhecke“, Otto-Hahn-Straße 7, Höchberg 
„Kiesäcker“, Industriestraße 9, Waldbüttelbrunn und 
„Klingholz“, Rudolf-Diesel-Straße 1, Reichenberg 
Dienstag, Donnerstag + Freitag 9.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   7.00 – 12.00 Uhr 
Samstag   9.00 – 14.00 Uhr 
 

LAG Süd-West-Dreieck 
 
 

Förderaufruf für Kleinprojekte 
JETZT IDEEN VERWIRKLICHEN:  

KLEINPROJEKTEFONDS UNTERSTÜTZT 

EHRENAMT 

Die LAG Süd-West-Dreieck bietet im Rahmen des 
Kleinprojektefonds „Unterstützung Bürgerengage-
ment“ lokalen Akteurinnen und Akteuren des süd-
westlichen Landkreises Würzburg die Möglichkeit auf 
eine finanzielle Unterstützung von Kleinprojekten von 
bis zu 2.500 €. 

Ab sofort können Bewerbungen hierfür bei der Geschäfts-
stelle der LAG eingereicht werden. Ziel des Kleinprojekte-
fonds ist es, regionale, bürgerschaftliche und ehrenamtli-
che Maßnahmen im süd-westlichen Landkreis Würzburg 
zu unterstützen und die regionale Identität zu stärken. 

Für diesen Förderaufruf stehen 20.000 Euro zur Verfü-
gung. Besonders angesprochen sind Initiativen, Vereine 
und Projektgruppen. Antragsberechtigt sind auch (lose) 
Gruppierungen, Projektzusammenschlüsse ohne Rechts-
form sowie Organisationen und Institutionen. Nicht an-



 

 

 

tragsberechtigt sind Kommunen und öffentliche Einrichtun-
gen, Unternehmen, Privatpersonen sowie Organisationen 
mit politischen Zielen. 

Beispiele für Kleinprojekte aus der ersten Förderrunde 

 Aufbau einer ehrenamtlichen Fahrradwerkstatt mit Hilfe 
zur Selbsthilfe (JUZ Höchberg) 

 Digitale Medienwerkstatt – Umweltprojekte sichtbar ma-
chen (Energieagentur Unterfranken) 

 Denkmalerhaltung des Fürstengrabhügels „Fuchsen-
bühl“ (Jagdgenossenschaft Riedenheim) 

 Neurodisko – barrierefreies Tanzangebot auch für Men-
schen im Autismus-Spektrum (NeuroDivers e.V.) 

 Schüler*innenprojekt: Klima-Wald-Lehrpfad (pro Real 
e.V. - Förderverein der Leopold-Sonnemann-Real-
schule) 

 Dorfansichten – Verbesserung der Raumakustik und 
Ausstellung im Bürgerhaus Darstadt (Bürgerverein Dar-
stadt e.V.) 

 Sozialkompetenzen von Kindern durch Künste fördern 
(LTTA-Lernen durch die Künste® e.V.) 

 Kinder-Aktionstag zum Thema „Insektenhotel“ (DJK-SV 
Riedenheim e.V.) 

Förderbedingungen im Überblick 

 Förderhöhe: mindestens 500 €, maximal 2.500 € pro 
Projekt 

 Fördersatz: 100 % der Nettokosten bis höchstens 
2.500 € 

 Projektgesamtkosten: ein Kleinprojekt darf insgesamt 
maximal 20.000 € brutto kosten 

 Antragsberechtigt: Interessengruppen und Initiativen 
(auch ohne Rechtsform), Vereine und Organisationen, 
die im Gebiet der LAG Süd-West-Dreieck aktiv sind 

 Förderthemen: Ehrenamtliche Projekte aus den Berei-
chen Kultur, Soziales, Sport und Ökologie, die das Ge-
meinschaftsleben stärken und einen Beitrag zur regio-
nalen Identität leisten 

 Nicht antragsberechtigt: Kommunen und öffentliche 
Einrichtungen, Unternehmen, Privatpersonen sowie po-
litisch orientierte Organisationen 

 Nicht förderfähig: Vereinsinterne Aktionen und Veran-
staltungen, wirtschaftliche Tätigkeiten, MwSt. 

Antragstellung 

Projektanträge müssen bis spätestens 01. Dezember 2026 
eingereicht werden. 
Die Einreichung erfolgt per E-Mail in Form einer Kurzbe-
schreibung. Hierfür ist zwingend das offizielle Antragsfor-
mular zu verwenden. 

Alle Formulare und weitere Informationen finden Sie auf 
der Website der LAG (www.lag-swd.de) unter: 
„Projekte“ → „Kleinprojektefonds“ 

Die Auswahl der Projekte erfolgt anhand festgelegter Krite-
rien durch den Steuerkreis, dem regionalen Entschei-
dungsgremium der LAG, voraussichtlich Mitte Januar 
2027. Mit der Projektumsetzung kann voraussichtlich im 
Frühjahr 2027 gestartet werden. 

Kontakt, Beratung & weitere Informationen 
LAG Süd-West-Dreieck e.V. www.lag-swd.de 
궭궮 0931 / 66398952 | 귗귘귙귚귛귝규 info@lag-swd.de 

 
 

Informationen aus dem Landratsamt 
 
 

Kostenlose Energieberatung im  
Landkreis Würzburg 

In Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale Bayern 
und den interkommunalen Allianzen bietet der Landkreis 
Würzburg seit diesem Jahr regelmäßig kostenlose Ener-
gieberatungen für Bürgerinnen und Bürger an. Die nächs-
ten Beratungstermine von Oktober bis Dezember finden je-
weils von 15:00 bis 19:00 Uhr statt und können ab sofort 
gebucht werden: 

Allianz Waldsassengau: Dorfzentrum Eisingen 

Mittwoch, 14. Oktober 2026 
Mittwoch, 11. November 2026 
Mittwoch, 9. Dezember 2026 

Die Beratungen übernehmen qualifizierte Energieberater 
der Verbraucherzentrale Bayern. Sie richten sich an alle, 
die sich über Möglichkeiten zum Energiesparen, den Ein-
satz erneuerbarer Energien, den Austausch von Heizun-
gen oder über staatliche Förderprogramme informieren 
möchten. Die Beratung erfolgt individuell, anbieterunab-
hängig und kostenfrei. 

Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erfor-
derlich.  

Die Anmeldung ist im Landratsamt Würzburg bei Rebecca-
Michelle Walther montags bis freitags von 7:30 bis 13 Uhr 
möglich (Tel. 0931 / 8003 - 51 09), außerdem über das 
Kontaktformular der Verbraucherzentrale Bayern unter 
www.verbraucherzentrale.bayern/kontakt-by oder die kos-
tenfreie Hotline der Verbraucherzentrale unter Tel. 0800 / 
809 80 24 00. 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit einer Energieberatung 
direkt zu Hause. Gegen einen Eigenanteil von 40 Euro 
analysieren die Energieexperten der Verbraucherzentrale 
die Situation vor Ort und geben konkrete Handlungsemp-
fehlungen, etwa zu Wärmeschutzmaßnahmen oder einem 
möglichen Heizungstausch. 



 

 

 

 

 

Kartoffel trifft Küche: Sterneköchin Caro 
Baum zeigt den kreativen Einsatz von Bio-Ge-
müse in der Gastronomie 

Die Kartoffel ist aus der regionalen Küche nicht wegzuden-
ken. Gleichzeitig wächst die Nachfrage nach nachhaltig er-
zeugten Lebensmitteln stetig. Unter dem Motto „Kartoffel 
trifft Küche – Regionaler Genuss neu gedacht“ lädt die 
Öko-Modellregion stadt.land.wü. Gastronominnen und 
Gastronomen ein, die Potenziale regionaler Bio-Kartoffeln 
für ihre Speisekonzepte kennenzulernen. 

Die kostenfreie Veranstaltung mit der Würzburger Sterne-
köchin Caro Baum am 21. Oktober 2026 um 17 Uhr in 
Würzburg-Lengfeld in der Vinothek „Rot Weiß Rosé“ 
(Hertzstraße 2) zeigt auf, wie sich regionale Bio-Produkte 
erfolgreich in der Gastronomie einsetzen lassen und wel-
chen Mehrwert sie für Betriebe und Gäste bieten. Im Mittel-
punkt stehen die kulinarische Vielfalt der Kartoffel, aktuelle 
Entwicklungen im Bio-Markt und praktische Ansätze für die 
Umsetzung in der Küche. 

Mehr als Pommes oder Kartoffelsalat 

Ob als traditionelle Beilage, kreative Hauptkomponente 
oder moderne Interpretation regionaler Klassiker – die Kar-
toffel überzeugt durch ihre Vielseitigkeit. Insbesondere re-
gionale Bio-Kartoffeln verbinden Genuss, Qualität und 
Nachhaltigkeit und bieten Gastronomiebetrieben die Mög-
lichkeit, regionale Herkunft sichtbar zu machen. Bio bietet 
dabei ein klar definiertes und unabhängig kontrolliertes 
Qualitätskriterium, das Gastronomiebetrieben ermöglicht, 
ihren Gästen Transparenz, nachvollziehbare Herkunft und 
geprüfte Qualität glaubwürdig zu vermitteln. 

Regionale Bio-Kartoffeln stärken die heimische Landwirt-
schaft, reduzieren Transportwege und erfüllen die Erwar-
tungen vieler Gäste an Qualität und Herkunft. Gleichzeitig 
wächst die Nachfrage nach nachhaltig erzeugten Lebens-
mitteln kontinuierlich. Darüber hinaus legen immer mehr 
Gäste Wert auf regionale Herkunft und nachvollziehbare 
Produktionsbedingungen. Wie sich regionale Bio-Kartoffeln 
kreativ und genussvoll in der Gastronomie einsetzen las-
sen, zeigt Sterneköchin Caro Baum. In einer praxisnahen 
Küchensession erleben die Teilnehmenden aus erster 
Hand, wie die Produkte verarbeitet, veredelt und anspre-
chend präsentiert werden. Ergänzt wird das kulinarische 
Programm durch fundiertes Fachwissen: Was macht Öko-
Landbau aus? Wo finde ich regionale Bio-Betriebe? Und 
welchen konkreten Mehrwert hat der Einsatz von Bio-Pro-
dukten in der eigenen Gastronomie? 

Kostenlose Anmeldung bis zum 13. Oktober 

Die Veranstaltung richtet sich an Gastronominnen und 
Gastronomen, Küchenleitungen, Gemeinschaftsverpfleger 
sowie alle Interessierten, die regionale Produkte stärker in 
ihre Speisekonzepte integrieren möchten. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt, daher wird um Anmeldung unter 
www.eveeno.com/537739639 bis zum 13. Oktober gebe-
ten. 
Mehr Informationen sind auf der Website der Öko-Modell-
region stadt.land.wü. auf www.oekomodellregionen.bay-
ern/stadt.land.wue. in der Rubrik Termine zu finden. Fra-
gen beantwortet Öko-Modellregionsmanagerin Hanna 
Dorn (Tel.: 0931 8003-5108, E-Mail: oekomodellre-
gion@lra-wue.bayern.de). 

Der Einsatz von Bio-Kulturen eröffnet Küchen 
nicht nur kreative Spielräume bei der Zuberei-
tung, sondern bringt auch wirtschaftliche Vor-
teile. Bio-zertifizierte Küchen können damit 
neue Gästegruppen ansprechen und ihr kulina-
risches Angebot nachhaltig stärken.  
Foto: Daniel Delang 

Orientierung in allen Lebenslagen: Familien-
wegweiser des Landkreises Würzburg neu 
aufgelegt 

Der Familienwegweiser des Landkreises Würzburg bietet 
seit vielen Jahren einen kompakten Überblick über wich-
tige Beratungs-, Unterstützungs-, Bildungs- und Freizeitan-
gebote in der Region. 

Ab sofort ist das umfangreiche Nachschlagewerk in der ak-
tualisierten fünften Auflage kostenlos erhältlich – als hand-
liche Broschüre in den Rathäusern der 52 Landkreisge-
meinden, den Familienstützpunkten sowie im Landratsamt 
Würzburg oder digital zum Download unter www.landkreis-
wuerzburg.de/publikationen. 

Welche Stellen sind bei Schwangerschaft und Geburt 
wichtig für mich? Welche Freizeitangebote gibt es im Land-
kreis? Wo finde ich Hilfe, wenn es schwierig wird und ich 
selbst nicht mehr weiterweiß? Der Familienwegweiser bün-
delt Informationen und Angebote aus unterschiedlichen Le-
bensbereichen und macht sie übersichtlich und leicht zu-
gänglich. 

„Der Landkreis Würzburg ist ein wundervoller Ort zum Auf-
wachsen, eine Familie zu gründen und alt zu werden. Es 
ist uns ein besonderes Anliegen, allen Menschen im Land-
kreis Würzburg auf diesem Weg die Unterstützung zukom-
men zu lassen, die sie benötigen“, erklärt Landrat Thomas 
Eberth. „Der Familienwegweiser soll dabei ein treuer Be-
gleiter sein, der von der Geburt über die Auswahl von 



 

 

 

Schule und Beruf bis hin zum Wohnen im Alter Orientie-
rung gibt.“ 

Der Familienwegweiser richtet sich an Familien und alle 
Generationen – von werdenden Eltern über Familien mit 
Kindern und Jugendlichen bis hin zu Seniorinnen und Se-
nioren. Auch Menschen, die Angehörige unterstützen oder 
sich über Angebote rund um das Familienleben informie-
ren möchten, finden darin wichtige Anlaufstellen. 

Wärmepumpen-Infotag am 26. Oktober und 
die Frage: Wie wird im Landkreis Würzburg 
künftig geheizt? 

Klimaauswirkungen, steigende Kosten und gesetzliche 
Pflichten – die Zukunft des Heizens beschäftigt aktuell 
viele Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer. Auch die Kom-
munen im Landkreis Würzburg müssen sich im Rahmen 
der kommunalen Wärmeplanung mit der künftigen Wärme-
versorgung in ihren Orten auseinandersetzen. In weiten 
Teilen des Landkreises werden weiterhin dezentrale Heiz-
lösungen das Mittel der Wahl sein und Wärmepumpen da-
bei eine entscheidende Rolle spielen. 

Praxisnahe Vorträge und herstellerunabhängige Beratung 

Um alles Wichtige rund um die Wärmepumpe und ihren 
Einsatz in Ein- und Mehrfamilienhäusern zu vermitteln, ver-
anstalten Stadt und Landkreis Würzburg am 26. Oktober 
2026 ab 16 Uhr einen Wärmepumpen-Infotag im Congress 
Centrum Würzburg (Franconia-Saal, Pleichertorstraße 5): 

 Praxisnahe Vorträge der Wärmepumpen-Profis Anja 
Floetenmeyer-Woltmann und Dr. Marek Miara: Welche 
Wärmepumpe für welches Haus? 

 Wie bekomme ich mein Haus wärmepumpen-geeignet? 
 Aktuelle Förderinformationen: Welche Summen be-

komme ich? Wie wirken sich die aktuellen Neuerungen 
der Förderung auf die Finanzierung aus? 

 Kosten, Finanzierung und Wirtschaftlichkeit transparent 
erklärt 

 Direkter Kontakt zu lokalen Fachbetrieben und Informa-
tionsstände 

Beim Beratungsmarathon von 
16 bis 18 Uhr sowie direkt im 
Anschluss an die Vorträge kön-
nen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Fragen stellen und 
Informationen zu ihrem Ge-
bäude mitbringen. Die Bera-
tung erfolgt kostenlos und un-
abhängig. Auch der Eintritt 
zum Wärmepumpen-Infotag ist frei. Aufgrund der begrenz-
ten Platzkapazität ist eine Anmeldung unter www.waerme-
pumpen-infotag.de oder über den QR-Code erforderlich. 

Öko-Modellregionen geben Impulse für mehr 
Bio in der Praxis: Zweites unterfränkische Di-
alogforum „Bio im Rampenlicht“ 

Ob Schulmensa, Kita, Klinik oder Kantine: Die Gemein-
schaftsverpflegung bietet großes Potenzial, regionale Bio-
Lebensmittel auf den Teller zu bringen und damit gleichzei-
tig Umwelt, die lokale Wertschöpfung und eine nachhaltige 
Ernährung zu stärken. Wie sich bio-regionale Produkte er-
folgreich und wirtschaftlich in Großküchen einsetzen las-
sen, zeigt das zweite unterfränkische Dialogforum „Bio im 
Rampenlicht“. Zu dieser Veranstaltung laden die Öko-Mo-
dellregionen Landkreis Aschaffenburg, Oberes Werntal, 

Rhön-Grabfeld und stadt.land.wü. am Mittwoch, 11. No-
vember 2026, von 9:15 bis 16:30 Uhr in die Elstalhalle in 
Oberelsbach (Landkreis Rhön-Grabfeld) ein. 

Gemeinsam für mehr Nachhaltigkeit in Unterfranken 

Bio hat sich längst vom Nischenmarkt zu einem festen Be-
standteil einer bewussten und nachhaltig ausgerichteten 
Ernährung entwickelt. Was Ende der 1990er-Jahre noch 
ein vergleichsweiser kleiner Markt war, ist heute ein etab-
lierter und kontinuierlich wachsender Bereich. Allein im 
vergangenen Jahr ist der Umsatz von Bio-Lebensmitteln 
im Einzelhandel um mehr als sechs Prozent gestiegen. 
Gleichzeitig setzt die Bayerische Staatsregierung ein deut-
liches Zeichen und bekennt sich zur Förderung regionaler 
und ökologischer Produkte in der öffentlichen Außer-Haus-
Verpflegung. 

Unterfranken bietet dafür besonders gute Voraussetzun-
gen: Mehr als 19 Prozent der landwirtschaftlich genutzten 
Fläche werden bereits ökologisch bewirtschaftet – deutlich 
mehr als im bayerischen Durchschnitt. Dazu bietet die Au-
ßer-Haus-Verpflegung mit jährlich 1,8 Millionen ausgege-
benen Mahlzeiten in Bayern große Chancen, den Absatz 
regionaler Bio-Lebensmittel weiter zu erhöhen. 

Bio auf dem Speiseplan: kostenneutral und wirkungs-
voll 

Genau hier knüpft das Dialogforum der unterfränkischen 
Öko-Modellregionen an. Die Teilnehmenden erfahren, wie 
sich regionale Bio-Lebensmittel mithilfe einer durchdachten 
Speiseplangestaltung und Preiskalkulation kostenneutral in 
den Küchenalltag integrieren lassen. Darüber hinaus zeigt 
die Veranstaltung, wie Einrichtungen ihre Entscheidung für 
Bio-Regionalität mit Storytelling sichtbar machen und für 
ein authentisches und positives Image nutzen können. 

Die Umweltbildungsstätte Oberelsbach gibt einen praxis-
nahen Einblick zur Beschaffung, Organisation und Lage-
rung von bio-regionalen Produkten im Küchenalltag und 
wie sich das Thema in der pädagogischen Bildungsarbeit 
aufgreifen lässt. Ein gemeinsames Mittagessen und eine 
Exkursion zum Biohof Hartmann in Weisbach runden das 
Programm ab. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Das gesamte Programm und weitere Informationen zur An-
meldung sind auf der Website der Öko-Modellregion 
stadt.land.wü. unter oekomodellregionen.bay-
ern/stadt.land.wue. in der Rubrik „Termine“ zu finden. An-
meldeschluss ist der 5. November 2026. Fragen beantwor-
tet Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 0931 
8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bay-
ern.de). 

Fast jede zweite Person wünscht sich mehr Bio-Gerichte beim Essen au-
ßer Haus. Wie der Einstieg gelingt und wie der Mehrwert für den Gewinn 
genutzt werden kann, machen die vier unterfränkischen Öko-Modellregio-
nen vor. Foto: Daniel Delang 



 

 

 

 

Wo finde ich die passende Unterstützung? 
Der Hilfekompass zeigt es Ihnen.  

Weniger soziale Kontakte als gewünscht? Finanzielle Sor-
gen, die den Schlaf rauben? Fragen rund um Pflegebedürf-
tigkeit, Familie oder die eigene psychische Gesundheit? 
Gerade wenn vieles zusammenkommt, ist es oft gar nicht 
so leicht, die passende Anlaufstelle zu finden. 

Der Hilfekompass schafft Überblick. Die gemeinsame 
Plattform von Stadt und Landkreis Würzburg bündelt Bera-
tungs- und Unterstützungsangebote der Region an einem 
Ort – kostenlos, ohne Anmeldung und für alle Menschen, 
unabhängig von Alter oder Lebenssituation. Mit nur ein 
paar Klicks finden Sie heraus, welche Anlaufstelle zu Ihrer 
Situation passt.  

Den Hilfekompass finden Sie unter: https://hilfekom-
pass.wuerzburg.de  

 

Die digitale Plattform für alle, die Gutes tun 
wollen – Heldenhelfer der Region Würzburg 

Ob in Vereinen, Nachbarschaftsprojekten oder als Einzel-
person mit einer Idee – die kostenfreie und datenschutz-
konforme Plattform „Heldenhelfer“ von Stadt und Land-
kreis Würzburg unterstützt Sie und Ihr Team mit digitalen 
Werkzeugen, die Organisation, Sichtbarkeit und Vernet-
zung einfacher gestalten. 

Die Plattform erleichtert Ihren Ehrenamtsalltag mit prakti-
schen Funktionen und bündelt alle Aufgaben und Informa-
tionen an einem Ort, in einem digitalen Büro. So werden 
Projektmanagement, die gemeinsame Arbeit an Dokumen-
ten in einer Cloud und Terminabstimmungen mühelos 
möglich. 

Über einen Veranstaltungskalender und eine eigene 
Microsite machen Sie Ihr Engagement sichtbarer, er-
reichen mehr Menschen und behalten dabei den Über-
blick – ganz ohne Organisationsstress. 

Entdecken Sie, was Heldenhelfer für Ihren Verein, Ihre Ini-
tiative oder gemeinnützige Gruppe leisten kann: https://hel-
denhelfer.wuerzburg.de/info/ 

Brauchen Sie Unterstützung bei den ersten Schritten? Auf 
der Hilfeseite finden Sie Video-Tutorials zu den wichtigsten 
Funktionen, Antworten auf häufige Fragen und Informatio-
nen zu den Sprechstunden des Heldenhelfer-Teams: 
https://heldenhelfer.wuerzburg.de/info/faq/ 

Altes Haus neu denken: Landkreis Würzburg 
fördert Erstbauberatung für Eigentümer in 
Ortskernen 

Der Landkreis Würzburg unterstützt Eigentümer älterer 
Gebäude in den Ortskernen mit einem Gutschein im Wert 
von bis zu 500 Euro für eine kostenfreie Erstbauberatung. 
Dabei erhalten Interessierte eine fachliche Orientierung zur 
Sanierungsfähigkeit ihres Gebäudes, zu energetischen 
Maßnahmen und zur Notwendigkeit eines geplanten Abris-
ses. 

Bis zu fünf Stunden durch ein frei wählbares Architek-
turbüro 

Die Beratung erfolgt durch ein Architekturbüro, das die Ei-
gentümer aus einem vom Landratsamt Würzburg zusam-
mengestellten Architektenpool frei auswählen. Der Gut-
schein gilt für eine Beratung von bis zu fünf Stunden. An-
schließend erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ein Beratungsprotokoll inklusive Bilderdokumentation. Die-
ses fasst die Ergebnisse zusammen und eignet sich als 
Grundlage für weitere Entscheidungen. 
Die Erstberatung bietet inhaltlich Hilfestellung bei bauli-
chen, energetischen, denkmalpflegerischen sowie entsor-
gungs- und verwertungstechnischen Fragen. Sie umfasst 
Um-, An- und Ausbaumaßnahmen, die Erhaltung, Umnut-
zung und Gestaltung von innerörtlichen Wohn-, Wirt-
schafts- und Neugebäuden sowie Abbruchmaßnahmen mit 
Entsiegelung, Ersatz- und Neubauten und die Gestaltung 
von Vorbereichen und Hofräumen. Darüber hinaus infor-
mieren die Architekten über baurechtliche Verfahren und 
Fördermöglichkeiten. Zur Veranschaulichung möglicher 
Lösungen fertigen sie Skizzen zur Visualisierung von Ge-
staltungsmaßnahmen an und unterstützen bei ortsgestalte-
rischen Problemen. Bei geplanten Abrissen wird zudem 
eine gutachterliche Einschätzung gegeben, ob dieser tat-
sächlich notwendig ist. 

Antragstellung und Umsetzung des Förderangebots 

Antragsberechtigt sind Eigentümer von Gebäuden, die sich 
im Ortskern und im Geltungsbereich des Programms befin-
den, vor 1980 errichtet wurden und für die bislang keine 
Beratung stattgefunden hat. Der Gutschein für die Erstbau-
beratung ist im Landratsamt Würzburg bei Meike Mendow 
erhältlich, die auch für Fragen zur Verfügung steht (Tel.: 
0931 8003-5416, E-Mail: innenentwicklung@lra-wue.bay-
ern.de). Der Gutschein enthält einen Abschnitt, der ausge-
füllt an das gewählte Architekturbüro übergeben werden 
soll. Weitere Informationen gibt es unter www.landkreis-
wuerzburg.de/beratungsangebote. 

 



 

 

 

Kirchliche Mitteilungen 
 

 
 
 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 11. Oktober: um 10.30 Uhr: Eucharistiefeier  

Sonntag, 18. Oktober um 10.30 Uhr: Wortgottesdienst 

Sonntag, 25. Oktober um 10.30 Uhr: Wortgottesdienst 
zum Weltmissionssonntag 

 

 

Gottesdienstordnung 10. – 25.10.2026 
 

Samstag, 10.Oktober 
18.00 Uhr  Vorabendmesse für alle Lebenden und 

Verstorbenen der Pfarrei + Helmut Stumpf jun. 
und Eltern + Josef Rügemer und alle Angehörigen 

 

Sonntag, 11. Oktober 
10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der 

Pfarreiengemeinschaft, Untergliederung Eisingen - 
Kirchheim, in der Pfarrkirche Kirchheim, mit Im 
Anschluss an den Gottesdienst sind ALLE herzlich 
zu einem Empfang eingeladen + 

 

Mittwoch, 14.Oktober 
08.30 Uhr Messfeier für Karl und Elfriede Rügemer 
 

Donnerstag, 15.Oktober - 
Hl. Theresia von Avila, Ordensfrau 
19.00 Uhr  Messfeier für Alban und Paula Mennig, Eltern und 

Schwiegereltern + Josef, Annemarie und Sabrina 
Pecher und Angehörige + 

 

Samstag, 17. Oktober – 18.00 Uhr Messfeier Kist 
 

Sonntag, 18.Oktober - 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10.15 Uhr  Messfeier für alle Lebenden und Verstorbenen 

der Pfarrei + Otto und Walburga Hebling, Jahrtag 
und verstorbene Eltern + Erika und Hans Lintner, 
Jahrtag, Eltern und Angehörige + 

 

Mittwoch, 21.Oktober - Hl. Ursula und Gefährtinnen 
08.30 Uhr  Messfeier für die lebenden und verstorbenen der 

Familie Wenzl, Lanny, Hirschmann und Grebner + 
Maria Königin des Friedens + 

 

Donnerstag, 22. Oktober  
19.00 Uhr  Rosenkranzandacht gestaltet vom Gemeindeteam  
 

Samstag, 24. Oktober 
18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier Waldbrunn 
 

Sonntag, 25.Oktober - 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10.15 Uhr  Messfeier für alle Lebenden und Verstorbenen 

der Pfarrei + Monika Hebling und Angehörige + 
German u. Erna Hebling u. verst. Angeh. + 
Sigmund und Ella Kuhn, Eltern und Großeltern, 
Hans und Leni Langhirt + 

 

 

Nikolaussaal 
Dienstag, 13.10. - 15 Uhr Seniorengymnastik 
Mittwoch, 14.10. - 14.30 Uhr Seniorenausflug 
                               19.30 Uhr Elternbeiratssitzung KiTa 

Samstag, 17.10. - ab 9 Uhr Erst-Hilfe-Kurs KiTa 
Sonntag, 18.10. - 10.15 Uhr Kinder-Wort-GD 
Dienstag, 20.10.- 15 bis 16 Uhr mal kurz TANZEN gehen 
 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Montag, Dienstag und Freitag ab 8.30 bis 11 Uhr 
Telefon 1230, pfarrei.eisingen@bistum-wuerzburg.de  
 

Pfarrbüro geschlossen: 
Vom 13. bis einschl. 30.10. ist das Pfarrbüro geschlossen. Die 
Vertretung übernimmt das Pfarrbüro Kist, Tel. 1369. 
 

 

Seelsorgeteam: 
Pfarrer Dr. Jelonek, Tel. 09306/1244    
E-mail: jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de 
Pfarrvikar Frank Elsesser, Tel. 09366/9826678 
E-mail: frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferent Bernd Müller, Tel. 09306/984908-1 
E-mail: bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferentin Melanie Greier, Tel. 09306/984908-2 
E-mail: melanie.greier@bistum-wuerzburg.de  
Pädagogin im Pastoralen Raum l. d. Mains Simone Ott 
Tel. 09306/984908-2, simone.ott@bistum-wuerzburg.de 
Pastoralassistent Simon Merkle 
Tel. 09306/984908-3, simon.merkle@bistum-wuerzburg.de 

 

 
 

Gemeinsame Veranstaltungshinweise 
der Kath. Pfarrgemeinde und der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

 

„Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum.“ 
Friedrich Nietzsche (1844-1900), deutscher Philosoph 

Allgemeine ökumenische Einladung 
Die beiden Kirchengemeinden laden alle Interessierten herzlich 
ein, auch an Veranstaltungen und Angeboten der jeweils 
anderen Konfession teilzunehmen. 
 
„Schweige und höre…“  
Sitzen in der Stille 2026 

Ein offenes Meditationsangebot 
1mal montags im Monat 



 

 

 

von 10.30 – 11.00 Uhr 
in der Philippuskirche 

(Meditationsmatten, Kissen, Hocker & Stühle vorhanden,  
Decke bitte mitbringen) 

Termine: Montag, 9. November und 7. Dezember 2026 

Es laden ein: Seelsorge im St. Josefs-Stift; kath. PG Kreuz Christi; 
evangelische Philippuskirche Eisigen 

 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eisingen – Kist – Waldbrunn  
Evang.-Luth. Pfarramt: Pfrin. Kirsten Müller-Oldenburg, Am 
Molkenbrünnlein 10, Eisingen, Tel.: 3174 
Evang.-Luth. Pfarrbüro Eisingen: Georg-August-Christ-Str. 
2, 97249 Eisingen, Tel. 982 99 94  
Pfarramtssekretärin: Elena Karaev  
E-Mail: pfarramt.eisingen@elkb.de  
Öffnungszeiten: dienstags 16 - 18 & freitags 9 - 11 Uhr 
Internet: www.philippuskirche.de  
Jugenddiakon: Dennis Stephan, Tel. 015158781962 
Philippus-Kinderhaus Pfr.-Kempf-Str.13, Waldbrunn, Tel. 
9844868, Mail: kita.philippus-kinderhaus.waldbrunn@elkb.de 
Altersberatung: C. Sauer (Tel. 3256), J. Moser (Tel. 8591) 
 

„Siehe, Gott der Herr hilft mir; wer will mich verdammen?“ 
Jesaja 50,9. 

 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
So., 11.10. 10 Uhr (Müller-Oldenburg) 
So., 18.10.  10 Uhr (Müller-Oldenburg), anschl. Kirchenkaffee 
So., 25.10. 10 Uhr mit Kindergottesdienst (Müller-Old) 
Sa., 31.10. 18 Uhr Jugendgottesdienst (D. Stephan) 
So., 01.11. 10 Uhr (Hüttner) 
jd. 2. und 4. Mittwoch, 10 Uhr, Seniorenresidenz Kist 
 

Es gibt Fahrgemeinschaften zur Philippuskirche. Melden Sie 
sich gerne bei der Pfarrerin! 
 

Tauftermine 
Terminvereinbarung bei Pfarrerin Kirsten Müller-Oldenburg. 
 

Angebote 
Oasentag „Kraft der Verbundenheit“ 
Am Samstag, den 17.10. findet von 10-17 Uhr der Oasentag 
zum Thema „Kraft der Verbundenheit“ statt. Nach Verbunden-
heit sehnen wir uns alle. Sich mit sich selbst, seinem Nächsten 
und dem Göttlichen zu verbinden setzt Kräfte frei. Es gibt in-
haltliche Impulse zum Thema und wir werden uns sowohl in 
Stille und Meditation wie im Austausch und in Bewegung dem 
Thema nähern. Nähere Informationen bei Pfarrerin Kirsten Mül-
ler-Oldenburg und Gisela Ursprung. 
 

Klangschalen-Meditation  
Zu Klängen entspannen mit Karoline Plenk, zertifizierte Peter 
Hess ® Klangmassagepraktikerin, vorauss. am 11.10. um 18 
Uhr. Bequeme Kleidung, Unterlage und Decke mitzubringen. 
Anmeldung über unsere Homepage. Unkostenbeitrag: 5 €. 
 

Neu zugezogen? Herzlich willkommen!  
Am Sonntag, 18. Oktober, laden wir alle Menschen, die in den 
letzten Monaten neu in unser Gemeindegebiet gezogen sind, 
besonders ein, in unseren Gottesdienst zu kommen und sich 
danach beim Kirchenkaffee kennenzulernen. Es sind alle will-
kommen, die sich interessieren, egal welcher Konfession! 
 

Kaffeeklatsch und mehr in der Philippuskirche 
Kaffee, Kuchen und gute Gespräche gibt es wieder am Sonn-
tag, den 18.10. von 15-17 Uhr bei „Kaffeeklatsch und mehr“ in 
der Philippuskirche. Eine kurze Anmeldung bei Christine Sauer 
(Tel. 3256) hilft bei der Planung. 
 

Projektchor für den 3. Advent 
Der Philippuschor sucht motivierte Sängerinnen und Sänger. 
Es wird das berührende und groovige Werk „There is a Light“ 
von Lorenz Maierhofer einstudiert, das am dritten Advent in der 
Philippuskirche aufgeführt wird. Es verbindet die Weihnachts-
geschichte nach dem Lukas-Evangelium mit Songs und Gos-
pels im Sinne eines Oratoriums. Die Proben finden donners-
tags um 19.30 Uhr in der Philippuskirche statt. Jeder Singwil-
lige ist willkommen! 
 

Gruppen und Kreise 
Kirchenmäuse für Kinder 1.-4. Klasse 
Basteln und Spielen in der Kirche mit Jugenddiakon Dendo, jd. 
zweiten Do 16-17 Uhr. Nächste Termine: 8.10., 12.11. 
 

Offener kreativer Treff gemeinschaftsWERKeln 
Basteln, Kreatives, Gemeinschaft. Ende November wieder Ad-
ventskranzbinden. 18.30 Uhr in der Philippuskirche. Aktuelle 
Infos und Anmeldung über WhatsApp-Gruppe: Daniela Rein-
hardt, Tel. 0151 28995268 
 

Konfi-Projekt 
Die Konfis treffen sich am Freitag, 23.10. ab 18 Uhr für die 
Übernachtung in der Philippuskirche. Am Samstag erkunden 
wir dann verschiedene Kirchenräume.  
 

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
Der Kirchenvorstand tagt am Donnerstag, den 29.10. um 20 
Uhr. Interessierte sind herzlich willkommen! 
 

Philippus-Chor - Do um 19:30 Uhr, Leitung Tina Zaß 
 

Posaunenchor  
Mo um 19.30 Uhr, Ansprechpartner Robert Brust, Tel. 3297 
Neue Mitbläser herzlich willkommen!  
 

Bibelgesprächskreis - pausiert 
 

Nachrichten der Vereine 
 

 
 

Einladung zur  
Eisinger Kirchweih 

am Sonntag, den 18. Oktober 2026 
ab 14.30 Uhr im Sängerheim 

an der Erbachhalle 

Wir bieten Kaffee und hausgemachte Kuchen   

Ab 15:00 Uhr musizieren Claudia &Sandra und  
laden ein zum Mitsingen  

  
Auf ihr Kommen freut sich der Gesangverein 



 

 

 

 
 

Liebe Eisingerinnen und Eisinger, 

die Schützen-Gilde e.V. veranstaltet dieses Jahr vom 
25.10. bis 04.11.2026 das alljährliche Königsschießen. In 
diesem Jahr können alle Bürgerinnen und Bürger ih-

ren eigenen Bürger-König ermitteln. Auf den Bürger-Kö-
nig(in) dürfen alle, ob Jung oder Alt, die keinem Schützen-

verband angehören, schießen. 

Wir freuen uns auf Eure zahlreichen teilnahmen. 

Ihre Schützen-Gilde e.V. 
 

 

1.  EFV  
„Die Schneegänz“ e.V. 

Senatorenball 
Samstag, 14. November 2026  

Der 1. EFV „Die Schneegänz“ e.V. lädt herzlich zum dies-
jährigen Senatorenball ein und eröffnet damit die neue Fa-
schingssession. 

Samstag, 14. November 2026 
Beginn: 19:11 Uhr 
Erbachhalle Eisingen, Pfr.-Robert-Kümmert-Str. 5 

Die Gäste erwartet ein festlicher Abend mit einem großen 
Buffet des Catering Service Doc. Snider sowie Livemusik 
unserer bekannten Band „Honeybee and Kisses“. 

Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen Abend! 

Kartenreservierung per Mail an fasching@1efv.de 
Kartenverkauf ab 23. Oktober in der Bücherei Eisingen 

 

Hinweis: Die Information zur Absage der Veranstaltung er-
reichte uns leider nachdem das Mitteilungsblatt bereits in 

den Druck gegangen war. 

 



 

 

 

TSV Eisingen - Turnabteilung 
 

Einladung 
 

Die Turnabteilung lädt alle Mitglieder, Freunde  
und Förderer der Turnabteilung recht herzlich ein für  
 

Freitag, 27. November 2026, Beginn um 19.30 Uhr 
im Turnerraum des FWGH 

zur Abteilungsversammlung des Jahres 2026 
 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1. Begrüßung und Bericht des Abteilungsleiters 
2. Verlesen des Protokolls der letztjährigen Abteilungs-

versammlung durch den Schriftführer 
3. Bericht des Kassiers 
4. Entlastung der Abteilungsleitung 
5. Neuwahl der Abteilungsleitung  
6. Festlegung der Termine für das Jahr 2027 + 2028 
7. Bekanntgaben  
8. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 
 

Die Abteilungsleitung würde sich über möglichst viele Teil-
nehmerInnen aus der Vorstandschaft des TSV und der Mit-
glieder von den verschiedenen Übungsgruppen (Gymnas-
tik, Aerobic, Rückenschule, Volleyball, Powersportgruppe 
und Übungsleiter) sehr freuen. 
 

gez. Roland Berberich - Turnabteilungsleiter - 
______________________ 

 

Kursangebot Qi Gong 

Qi Gong ist Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin 
(TCM) und wird in vielen therapeutischen Bereichen einge-
setzt. 
Die positiven Wirkungen von Qi Gong sind zahlreich und 
vielfältig. Die Übungen haben nachweislich einen fördern-
den Einfluss auf unseren Bewegungsapparat, das Herz-
Kreislauf-System, das Immunsystem und die Psyche. 

Qi Gong-Übungen sind für jedes Alter und jede Konstitu-
tion geeignet. Die Übungen werden im Stehen durchge-
führt. Sie sind leicht auszuführen und können problemlos 
auch zu Hause im Alltag wiederholt und eingebunden wer-
den. Eine besondere Sportkleidung ist nicht erforderlich. 
Die Übungen werden in jeder Stunde variiert und bestimm-
ten Problemzonen angepasst, zum Beispiel Beschwerden 
im Bewegungsapparat (Verspannungen, Rückenschmer-
zen) oder dem Herz-Kreislauf-System. Sie können aber 
auch auf bestimmte individuelle Bedürfnisse oder Wün-
sche ausgerichtet werden. 

Treffpunkt: jeden Dienstag 19:30 Uhr, Erbachhalle 
Eisingen Foyer oder Rollschuhplatz (bei Temperaturen ab 
20° C)  
Kurseinstieg jederzeit möglich - wer Interesse hat, kann 
gerne mal zum Schnuppern kommen (tel. Anmeldung er-
wünscht) 
Kursgebühr (10 Übungsstunden): 150 €  

Qi Gong der langjährigen Übungsleiterin Annette Wolz ist 
ein anerkannter Präventionskurs (Primärprävention nach § 
20 Abs. 1 SGBV), und somit ist eine Kostenerstattung bis 
80% der Kursgebühr durch die gesetzlichen Kranken-
kassen möglich. Zusätzlich sind durch die unterschiedli-
chen Bonus-Programme der Krankenkassen noch weitere 
Förderungen/Vergünstigungen möglich 

Weitere Informationen bei der Kursleiterin Annette Wolz 
unter 0931 7843915 (AB, Rückruf) 
 

 

GRÜNE Würzburg Land, OV Eisingen  

Herzliche Einladung zur nächsten Fraktionssitzung vom 
Ortverband GRÜNE Eisingen. Wir besprechen die Themen 
der nächsten Gemeinderatssitzung und der letzten Kreis-
tagssitzung. Wir treffen uns am Mittwoch 21. Oktober um 
19.30 Uhr im Feuerwehrraum der Erbachhalle. 

E-Mail-Kontakt Gemeinderat Dr. Robert Hock: ro-
bert.hock@grüne-wuerzburg-land.de 

SPD – Eisingen 
 

Wir laden alle interessierten Bürger*innen herzlich zu un-
serer Fraktionssitzung am 

Mittwoch, 21. Oktober 2026 um 19 Uhr 
in den Turnerraum der Erbachhalle ein. 

Wir besprechen die Tagesordnungspunkte der nächsten 
Gemeinderatssitzung sowie allgemeine Themen die Eisin-
gen betreffen. Für mehr Details wenden Sie sich bitte an: 
matthias.pfau.eisingen@gmx.de  

Matthias Pfau – Fraktionssprecher 
 

UBE – Unabhängige Bürger Eisingen 
 

Wir laden alle Interessierten herzlich dazu ein, die aktuel-
len gemeindlichen Themen mit der UBE-Fraktion zu disku-
tieren. Wir treffen uns 

Mittwoch, 21. Oktober 2026, 19 Uhr, 
im Gasthaus „Zur Linde“ 

Eberhard Blenk - Fraktionssprecher  
 

CSU – Eisingen  
 

Wir laden alle Interessierten ganz herzlich zu unserer Frak-
tionssitzung am 

Mittwoch, 21. Oktober 2026 um 19:30 Uhr 
im Gasthaus „Zur Linde“ ein. 

Diskutieren sie mit uns über aktuelle Themen aus Gemein-
derat und Kommunalpolitik. 

Für die CSU-Fraktion - Julian Hertzig, Fraktionssprecher  
 

WVE - Wählervereinigung Eisingen 
 

Unsere Fraktionssitzung findet statt am: 
 

Dienstag, 20. Oktober 2026 um 20 Uhr 
im Feuerwehrraum der Erbachhalle 

 

Weitere Informationen werden unter www.wve-eisingen.de 
zur Verfügung gestellt. 

Christian Kiesel – Fraktionssprecher 
WVE – Wir Vertreten Eisingen 
 
 
 
Hinweis 

Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Inseren-
ten selbst verantwortlich. Der Text wird von der Gemeinde 
nicht auf Inhaltsangaben oder Schreibfehler überprüft. 

Aufgrund des nur begrenzt verfügbaren Platzes behal-
ten wir uns Größenänderungen der Anzeigen vor. 



 

 

 

 

VdK Ortsverband und WABE laden zu einem 
Aufklärungsvortrag ein 

Der Vortrag "Im Alltag sicher bezahlen" findet statt: 

3. November 2025, 19:15 Uhr 
WABE Waldbrunn, Hauptstraße 4 

Wichtiger Hinweis: Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Kommen Sie einfach spontan vorbei und infor-
mieren Sie sich! Inhalte:   

 Bezahlverfahren im Überblick 
 Rund um Konto und Karten 
 Online- und Mobile Banking 
 Im Internet sicher bezahlen 
 Rechte und Pflichten bei Onlineeinkäufen 

Referentin: Martina Kronenberger (Bankfachwirtin, zert. 
Business-Coach/IHK)  
Kooperationspartner: DSGV (Deutschen Sparkassen und 
Giroverband) 

Wir freuen uns, allen Bewohnern von Waldbrunn und 
Eisingen diesen Aufklärungsvortrag in Zusammenarbeit mit 
der WABE Waldbrunn kostenlos (außer Getränke) anbie-
ten zu können.  
Der Vortrag wird etwa 1 ½ Stunden dauern, inklusive einer 
anschließenden Frage- und Diskussionsrunde. Ihre Fragen 
und Erfahrungen sind uns wichtig, daher laden wir Sie 
herzlich dazu ein, aktiv an der Diskussion teilzunehmen. 

Kommen Sie einfach vorbei – wir freuen uns auf Sie! 
Die Vorstandschaft des Ortsverbandes 
 
 
 


